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>^7 Em anders, brüst geschwäre zeitig zu machen.
Man nimmt vencdische seiffe, und geschälte zwiebeln darunter «,'laK
-. uber em feuer, legs sowarm, als du es erl chen magst pssasterN
über, es zeMget und erweichet dasgeschwar,undsodu H daß es sscköff-
nen foll,mach m das Pflaster ein löchlem.und stte.ch ein we mg Haas MmaM
daran, das eröffnet das geschwär ohne allen schmertzen """'^cylnaltz
n. 8 Vordienüftl oder knoten an brüsten.

Nimmpfersichkern öl, und schmier es, so wird es dir besser
9 Für durautenandenenbrüsten, stauen und junaenlindern.
wn nehme einepomerantzen, schneide oben ein blatlem herab, thue al-

teternmltemerpftlemenowmesserheraus,folgeud7tbueb^^^^
und em wenlg schweftl m die pomerantzen, leg sie auf emen Kn wrd
damttdte pomerantze gantzheiß, und siedend wrde/dmnach^
selben ols aus der p,merantze, und schwere den ort warm d"s ist
Item: Ist gut der goldene eßig i»«,,, ^^ .
Item: Dleaugen-salbevordienM loii^ ^' I
U^M^schwar-,lbe ., ^:,

Item: Daspulver A ^.'^

Vor bein-gewachst oder über-beine.
n, i ^ Wem gewcjchst zu vertreiben,
^ru« nußbaundlaub soll man swssen, und auf das bein-gewachs oder
^s^5^'".legen, alsdann embley so dünn als ein paptergeMaamdaMeaufdasMosse^
«ndsolangdaraufgelassm,Wesselber aufgehet, sobald so"LsgN
ßen, so vergehet^

Item; DaspM^' ^.^ ,^,^
Vor


	Seite 162

